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Schon seit über 2000 Jahren wird in Japan der Shiitake-Pilz erwerbsmässig und in der Hobbykultur auf
Holz gezüchtet. Seit man in den schweren Nachkriegsjahren in der DDR mit der Stockschwämmchenzucht

grossen Erfolg hatte, seit die unsterile Züchtbarkeit des Riesenträuschlings auf Stroh entdeckt
wurde und weitere Arten, wie Austernseitlinge, Samtfussrüblinge und andere als züchtbar auf verschiedenen

Substraten bei uns bekannt geworden sind, hat sich so mancher Speisezettel über Champignons
hinaus erweitert, auch wenn auf wildwachsende Pilze aus naturschützerischem Interesse oder wegen des

letzten Quentchens Sicherheit verzichtet wurde.

Der Einführungskurs und der Fortbildungskurs sollen eine Anregung sein, Pilze selbst zu züchten, das

Interesse an der Pilzzucht zu wecken, soll aber auch dazu beitragen, die Grenzen des bis heute Machbaren

aufzuzeigen.
Alle Pilze, die eine grüne Pflanze, einen Baum, Strauch oder auch nur Gräser und Kräuter brauchen, um
die für uns schmackhaften oder giftigen Fruchtkörper auszubilden, gelten als nicht züchtbar. Dazu gehören

die wohlbekannten Pfifferlinge, Steinpilze und Rotkappen, die zum Teil vom Aussterben bedroht
sind, aber vermutlich auch der als Schnitzel geschätzte Parasol und natürlich die giftigen Knollenblätterpilze.

Für die erfolgreiche Zucht geeignet sind grundsätzlich nur solche Pilzarten, die sich von totem Material
ernähren und dieses zersetzen, die sogenannten Folgezersetzer oder — in der Fachsprache — die Sapro-
phyten. Dazu gehören folgende Arten:
Für Pilzzucht auf Holz geeignete Arten: Sommerausternseitling, Winterausternseitling, Stockschwämmchen,

Shiitake-Pilz, Samtfussrübling, Südlicher Schüppling, Rillstieliger Seitling.
Für Pilzzucht auf Stroh geeignete Arten: Sommerausternseitling, Winterausternseitling, Kulturträusch-

ling.
Für Pilzzucht auf Laubholzrindenschrot, Hobelspänen oder Sägemehl geeignete Arten: Sommerausternseitling,

Winterausternseitling, Rillstieliger Seitling, Stockschwämmchen.
Weitere Auskünfte erteilt der Präsident des Vereins für Pilzkunde Thurgau, Hans Rivar, Kant.
Lebensmittelinspektor, Schaffhauserstr. 242, Erzenholz, 8500 Frauenfeld. Tel. Privat: 054 2127 29 / Tel. Kant.
Lebensmittelinspektorat: 054 242462. Er nimmt auch die Anmeldungen entgegen.
Die Kurskosten für Einführungskurs in Frauenfeld bzw. Fortbildungskurs in Hornberg im Schwarzwald

betragen Fr. 30.—. Hans Rivar

Kalender 1987/Calendrier, 1987/CaIendario 1987

21 juin
4 et 5 juillet
15 et 16 août
22. und 23. August
28, 29 et 30 août
29. Aug.—5. Sept.
6.—12. September
12.—19.September
14—18 septembre
26. und 27. September
28. Sept.—3. Okt.

Rencontre de Mt. Soleil sur St.-Imier (BE)
Rencontre du Cerneux-Péquignot (NE)
Journées romandes, Bex (VD)
Schweizerische Pilzbestimmertagung, Seengen (LU)
Cours romand, Delémont (JU)
VAPKO-Instruktionskurs Gfellen (LU)
Bestimmerwoche in Meienberg
VAPKO-Instruktionskurs in Degersheim (SG)
Cours romand VAPKO, Bière (VD)
VAPKO-Tagung in Landquart (GR)
Vierländertagung in Daun, Eifel (Deutschland)
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